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Der ‘juwala’-Ball 
 
Fußball wird in vielen Ländern gespielt. Aber nicht jedes Kind kann es sich 
leisten, einen Fußball zu kaufen. Die Kinder dieser Erde sind kreativ und 
spielen mit dem, was es bei ihnen gibt. Auch wenn das heißt, vor dem Spiel 
erstmal einen Ball zu basteln! 
Der ‘juwala’-Ball aus Kenia wird aus Müll geformt. ‘Juwala’ bedeutet auf 
Swahili, einer Sprache die in großen Teilen Ostafrikas gesprochen wird, 
Plastikmüll – und den gibt es z. B. in den Slums in Kenia genügend. Daraus 
formen sich die Kinder einen Ball: den ‘juwala’-Ball.  
Meistens wird mit dem ‘juwala’-Ball barfuß gespielt – so wie Straßenfußball 
fast überall auf der Welt. 
 
Bekannt geworden ist der ‘juwala’-Ball in anderen Ländern, da ihn der UN 

Generalsekretär Ban Ki-Moon bei einer wichtigen Veranstaltung des Internationalen Olympischen Komitees in Kopenhagen 
gezeigt hat. Er wollte damit zeigen, wie wichtig Sport für Kinder, aber auch für Entwicklung und Frieden ist, vor allem in 
afrikanischen Slums. Dieser ‘juwala’-Ball wurde mittlerweile zu einem guten Zweck versteigert und zwar für 205.000 $. 
So kann ein bisschen Müll zum Symbol für Frieden und Gerechtigkeit werden – und damit ganz schön wertvoll! 
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